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Der Breitenseer 
www.der-breitenseer.at  

Mit der Seite „Aktuell“ in der HP 

 
Die Grätzelzeitung im Internet. 

 
  Breitenseerkino, Erklärung von 

Gassennamen (Die aus dem Grätzel sind aber 
schon alle in früheren Nummern beschrieben 

daher jetzt auch von außerhalb) 
Veranstaltungskalender,  
Humor, Kleine Nachlese,  

Klatsch Trasch & News und  
Kontaktseite zum 14., und 15., Bezirk. 
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Strassen, Gassen und Plätze Wiens als Geschichtsquelle! 

 
 

Ignaz-Binder-Platz 
 
2004 benannt nach Ignaz Binder (1896–1995), Siedler in der Kleingartenanlage am Wolfersberg. Diese 
Schrebergärten waren nach dem Ersten Weltkrieg ursprünglich als wilde Siedlung entstanden, und 
wurden später legalisiert. 1933 wurde das Genossenschaftshaus der Siedler („Schutzhaus am 
Wolfersberg“) auf Initiative von Ignaz Binder in eine Notkirche umgebaut; aus dieser entstand die 
heutige Kirche St. Josef am Wolfersberg. 
 

https://www.wien.gv.at/stadtplan/grafik.aspx?lang=de-AT&bookmark=vhGvRXUCKUZ6cJNDhrbvQu5Rphlnqnnkur2pH4Oprw-b-b&bmadr=10447924  
 

 
 

Jakschgasse 
 

1940 benannt nach dem Lehrer Josef Jaksch (1861–1937), Bürgerschuldirektor; er engagierte sich für 
den Chorgesang und war Vorstand des Wiener Schubertbundes (1901–1921) und des Ostmärkischen 
Sängerbundes (1900–1937). Insgesamt war er Mitglied bzw. Ehrenmitglied von rund 130 
Sängervereinigungen. 
 

https://www.wien.gv.at/stadtplan/grafik.aspx?lang=de-AT&bookmark=NZ8pRvRpDkZ6cBNEhrZvQ-a5Rphlnqnnkur2pH4Oprw-b-b  

 
 

Jenullgasse 
 

1896 benannt nach dem Juristen Sebastian Jenull (1777–1848), Professor für Strafrecht und Rektor 
(1804–1805) an der Universität Graz, Professor der Rechtskunde an der Universität Wien (1840–1848). 
Im Revolutionsjahr 1848 wurde er Rektor der Universität Wien. Den Anforderungen dieser bewegten 
Zeit war er aber nicht gewachsen, er ging in den Ruhestand und verstarb zwölf Tage später. 
 

https://www.wien.gv.at/stadtplan/grafik.aspx?lang=de-AT&bookmark=aLEVRgODDkZ6cBNEhrZvQ-a5Rphlnqnnkur2pH4Oprw-b-b  
 
 

Josef-Uridil-Gasse 
 
1991 benannt nach dem Fußballspieler Josef Uridil (1895–1962); der Stürmer 
gilt als einer der ersten „Stars“ des Fußballs in Österreich. Er spielte ab 1918 
für den SK Rapid Wien, mit dem er zahlreiche Erfolge feierte. Sein Name 
erschien bald auf zahlreichen Produkten, so gab es beispielsweise ein Uridil-
Bier sowie Uridil-Zuckerln. Der bekannte Verfasser von Wienerliedern 
Hermann Leopoldi setzte ihm mit dem Foxtrott Heute spielt der Uridil (1922) 
ein musikalisches Denkmal.  
Josef „Pepi, der Tank“ Uridil,  der Stürmer gilt als einer der ersten „Stars“ des 
Fußballs in Österreich. 
 
Foto von: www.univie.ac.at 
 

https://www.wien.gv.at/stadtplan/grafik.aspx?lang=de-AT&bookmark=1jatRa0KOEb4lcRDBM8fQ-a5Rphlnqnnkur2pH4Oprw-b-b&bmadr=25715488  
 
 

Mühlbergstraße 
 

seit 1919, nach dem 311 m hohen Mühlberg benannt. 
 
https://www.wien.gv.at/stadtplan/grafik.aspx?lang=de-AT&bookmark=XqcoRSpGJUb4lcREBM8fRO5Rphlnqnnkur2pH4Oprw-b-b   
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Besuchen Sie UNSER Breitenseerkino 

 
 
 
 

 
  
 
 
 
 
 

 
Treten Sie bitte dem „Kulturverein Breitenseer Lichtspiele“, kurz B.S.L genannt, als 

unterstützendes Mitglied bei. Sie helfen damit ein 100 jähriges Kino zu erhalten, 

denn Fr. Nitsch-Fitz bekommt auch für die kommende Saison keinen zusätzlichen 

Zuschuss von der Gemeinde. 

Wenn man hört für welche, manches mal obskure, Projekte die Gemeinde Geld fliesen lässt, 
so ist es eine Schande ein so geschichtsträchtiges Kino zum aufgeben zu veranlassen. 

Die Mitgliedschaft können Sie erwerben durch die Einzahlung von 50,-- €  auf das 
 

Konto Kulturverein B.S.L.:    IBAN: AT 19 1200 0242 1098 4200 
               AT 19 1200 0242                                             BIC:    BKAUATWW  

 
Als Mitglied des Kulturvereins erhalten Sie das ausführliche Monatsprogramm gratis 
zugeschickt. 
Durch diese Mitgliedschaft haben Sie auch Anspruch auf ermäßigte Eintrittskarten, anstelle 
09,-- € nur mehr 07,50 € 
 
Wollen Sie nur das Monatsprogramm zugeschickt erhalten, zahlen Sie bitte auf obiges 
Konto 09,-- € (Vermerk: Programmabonnement) ein.  

Sie erhalten das Programm dann ein Jahr lang zugesandt. Wollen Sie den Verein mit einer 
Spende unterstützen (Vermerk: Spende), dann bedienen Sie sich bitte auch dieses Kontos. 

Das wahrscheinlich älteste Kino der Welt 

in 1140 Wien, Breitenseer Straße 21 

ist auch zu mieten!  
 

Telefon: 0650/702 14 81 ,   Fax: 01 / 923 43 93 

E-Mail: anna.nitsch-fitz@chello.at  
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Filmprogramm bis 30. April 
Blau  =  Kinder- & Familienprogramm 

Grün = Strickfilm 
Rot = Stumfilm mit Klavierbegleitung 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
AFF – Austria Film Festival 

CEE – Central Osteuropa Festival 

Detailprogramm und Filmbeschreibungen unter http://www.bsl-wien.at 

Datum 16:30 18:30 20:30 

So 1. Jetzt schlägts, dreizehn Zwei Missionare ---------------- 

Mo 2. Pippi im Takas-Tuka-Land Was hat uns bloß so ruiniert ---------------- 

Di 3.  Der andere Liebhaber 
Docteur Knock –Ein Arzt mit 

gewissen Nebenwirkungen  

Mi 4.  
Offshore – Elmer und das 

Bankgeheimnis 
Wenn Gott will 

Do 5.  Die Einsiedler Guardians of the Earth 

Fr 6. Pippi im Takas-Tuka-Land Relativ eigenständig ---------------- 

Sa 7. Laurel &n Hardy als Stierkämpfer Mein stottern 
Das bedrohte Paradies – Der 

Photograph Heinrich Kühn 

So 8. Winnetou  2. Teil Todespolka ---------------- 

Mo 9. Jetzt schlägts, dreizehn Zwei Missionare ---------------- 

Di 10.  
Docteur Knock –Ein Arzt mit gewissen 

Nebenwirkungen 
Der andere Liebhaber 

Mi 11.  Wenn Gott will 
Offshore – Elmer und das 

Bankgeheimnis 

Do 12.  Guardians of the Earth Die Einsiedler 

Fr 13. ---------------- CEE Calendar CEE The shop on main street 

Sa 14. ---------------- CEE Idle tunning CEE Underrogation 

So 15. ---------------- CEE Avec l’amour CEE The temptation of St. Tony 

Mo 16. ---------------- CEE Calendar CEE Inderrogation 

Di 17.  CEE Aurora borealis CEE The asthenic syndrome 

Mi 18.  CEE Undercover CEE The temptation of St. Tony 

Do 19.  CEE Wonderful lovers: A different wo CEE Idle running 

Fr 20. ---------------- Oberst Redl CEE The beat is still alive 

Sa 21. ---------------- Der Balettherzog CEE Article 18 

So 22. ---------------- Sodom und Gomorrha CEE Occupatio0n 1968 

Mo 23. Laurel &n Hardy als Stierkämpfer 
Das bedrohte Paradies – Der 

Photograph Heinrich Kühn 
---------------- 

Di 24.  Todespolka Relativ eigenständig 

Mi 25.  Was hat uns bloß so ruiniert Mein stottern 

Do 26.  Zwei Missionare Todespolka 

Fr 27. Winnetou  2. Teil Was hat uns bloß so ruiniert ---------------- 

Sa 28. Laurel &n Hardy als Stierkämpfer Der andere Liebhaber 
Docteur Knock –Ein Arzt mit 

gewissen Nebenwirkungen 

So 29. AFF Wir drehen keinen Film AFF A man like my father ---------------- 

Mo 30. Pippi im Takas-Tuka-Land Guardians of the Earth ---------------- 

Formatiert: Englisch
(Großbritannien)
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Breitenseer Lichtspiele: "Ich war noch nie verheiratet, außer mit dem Kino" 
Artikel aus der Bezirkszeitung vom 05.03.2018 
Hier der Link zum Originalartikel 
https://www.meinbezirk.at/hernals/leute/breitenseer-lichtspiele-ich-war-noch-nie-verheiratet-ausser-mit-dem-kino-d2423849.html  

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Mag. Anna Nitsch-Fitz steht auch lange nach ihrer Pension täglich im Kino  

Die Breitenseer Lichtspiele: das wahrscheinlich älteste Kino der Welt und seine besondere Besitzerin. 

PENZING. Anna Nitsch-Fitz ist Besitzerin und Leiterin der Breitenseer Lichtspiele. Aufgewachsen ist sie 
praktisch im Nussdorfer Kino, das ihrer Großmutter Anita Volpis gehörte. Diese kam ursprünglich aus dem 
italienischen Görz, war aber mit einem Wiener Eisenbahner verheiratet. Und so begann die Geschichte von 
Anna Nitsch-Fitz und ihrer Liebe zum Kino.  
 
"Während des Krieges ist das Kino oft das einzige Vergnügen gewesen, um Zerstreuung zu finden, auch weil 
das Theater nur für wenige leistbar war", erzählt Nitsch-Fitz. Obwohl die Kinovorführung im Regelfall ein 
Männerberuf war, durften während der Kriegsjahre auch Angehörige wie Ehefrauen oder Verwandte Filme 
vorführen, sofern sie eine technische und praktische Prüfung ablegten und eine "Bolette" (Vorführer-
Legitimation) erhielten. Eine solche "Bolette" hatte auch ihre Mutter, um im Kino der Großmutter zu arbeiten. 
Als die Großmutter 1967 starb und das Kino an ihren Vater vererbt wurde, übernahm Anna Nitsch-Fitz 
schließlich in den beiden Folgejahren das Kino. Dann begann sie, sich nach einem eigenen Kino 
umzusehen. Ende 1969 fand sie schließlich die Breitenseer Lichtspiele und kaufte das Kino von der 
damaligen Besitzerin. "Verheiratet war ich nie", sagt sie, "außer mit dem Kino." 

Kino und Lehrerin 

Weil das Kino aber nicht zum Leben reichte, legte Anna Nitsch-Fitz 1975 ihre Lehramtsprüfung ab und 
unterrichtete im Gymnasium Possingergasse die Fächer Mathematik, Physik, Geometrisches Zeichnen und 
Informatik. Seit ihrer Pensionierung im Jahr 1995 widmet sich Anna Nitsch-Fitz vollständig dem Kino. Die 
Breitenseer Lichtspiele gehen auf das Jahr 1905 zurück, als es noch "Zeltkino Guggenberger" hieß und vom 
Alsergrund bis nach Penzing wanderte und schließlich in der heutigen Breitenseer Straße 21 seinen festen 
Platz fand. Somit sind die Breitenseer Lichtspiele das älteste dauerhaft bespielte Kino der Welt. "Die 
entsprechenden Unterlagen sind aber während der Kriegswirren verloren gegangen", bedauert Nitsch-Fitz.  
 
Die Hoffnung, die Kinder ihres verstorbenen Bruders könnten das Kino fortführen, will sie nicht aufgeben. 
Wenn sich das Kino aber nicht selbst erhalten kann, ist das kaum machbar, denn alle ihre Nachkommen sind 
bereits berufstätig und haben eine Familie zu versorgen. "Ich würde mich daher wirklich über mehr Besucher 
freuen. Jeder Gast hilft dem Kino, zu überleben", so die Kinobetreiberin. Ohne ihren Einsatz wären die 
Breitenseer Lichtspiele wohl schon lange Geschichte. 
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Kennen Sie Breitensee und Umgebung 
Mit dem Fotoapparat auf Detailsuche 

 
 
 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 
 

 

 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

 

 
 

Wo können Sie diese Gebäudeteile sehen? 

Auflösung auf der letzten Seite 
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Klatsch,Trasch, News 
 
Da Euer Grätzelschreiber jetzt sehr viel in Niederösterreich ist wird diese Seite nicht immer so voll wie ihr es gewöhnt seid.  Ich würde mir 

daher einige Leute  wünschen die mir News und Trasch mt wahrem Hintergrund in Text, und ev. auch Fotos zusenden. 
 

 

Neu bei uns, der MTS Shop 
Der Shop für Elektronik und PC 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unscheinbar in der Johnstr. 71 (genau bei der Autobushaltestelle)  hat sich der MTS Shop im 
Kellerlokal einquartiert. 

Was gibt es hier??  Alle PC Komponenten aber auch den PC - Laptop selbst und Server, Zubehör 
fürs Drucken und den Drucker selbst. Receiver, Transmitter, Audio und Videozubehör, Mobiltelefone, 
Telefone bis Telefonanlagen sowie Zubehör dazu, Bildschirme & Projektoren, Gefahrenmelder und 
und undSSSS.hier ist allerdings zuwenig Platz um alles aufzuzählen, schauen Sie doch einmal auf 
die Homepage www.mts-shop.eu . Viele, meist größere, Artikel sind allerdings hier im Shop vielleicht 
nicht lagernd, werden aber meist innerhalb von 1- 4 Tage zu haben sein. 

Alle Artikel sind auch per Versand zu bekommen und laut Homepage sind 103665 Produkte verfügbar. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Shop hat für Sie geöffnet 
Mo – Fr  10:00 – 16:00 Uhr 

 
Tel.: +43 (1) 49514 66 

 
Email: office@mts-shop.eu 
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Offizielle Eröffnung des Post/Bawag Shop – Continental 
in der Schanzstraß 2A am 21. März 

 
In Anwesenheit von leitenden Herrn der Post, eines Herrn der 
Wirtschaftskammer, eines Politikers und vielen Gästen wurde 
der Post/Bawag – Handyshop nach längerer Umbauzeit nun  
offiziell Eröffnet. Der Inhaber hat einige erstklassische, original 
selbstgemachte, türkische Spezialitäten aufgetischt und dazu 
alkoholfreie Getränke.  
Der Einbau des Bankomat ist auch rechtzeitig erfolgt und er 
wurde auch schon ausprobiert. 
 
 
 

 

 

h 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Humor ist wenn man trotzdem lacht 

Eine ältere Dame geht zu ihrem Hausarzt und berichtet. 
Herr Doktor ich muss dauernd pupsen  aber zum Glück riechen die nicht  
und sind auch ganz leise. In der Zeit  die ich mit ihnen spreche habe  
ich bestimmt 75 mal gepupst. 
Der Arzt verschreibt ihr ein Medikament und sagt sie solle in 14 Tagen wiederkommen. 
Nach zwei Tagen steht die Dame wutschnaubend vor dem Doktor: 
Herr Doktor ruft sie empört, was haben sie bloß gemacht meine Fürze  
riechen jetzt so fürchterlich das mir selber dauernd schlecht ist. 
Arzt, cool relaxed. 
Aha gute Frau, nachdem also ihr Geruchssinn wieder funktioniert können  
wir uns ja mal um ihr Gehör kümmern. 
 

Im Kaffeehaus. 
Hallo Robert, was sagst du meine Frau ist schon wieder abgängig. 
Da musst du auf die Polizei gehen und die Abgängigkeitsanzeige machen. 
Nein, auf die Polizei gehe ich nicht sondern ich war deshalb bei der Feuerwehr! 
Wieso bei der Feuerwehr dafür ist doch immer die Polizei zuständig. 
Nein da gehe ich nicht mehr hin, die hat sie letztes Mal gefunden. 

Im Eingang gibt es einen 
Glasteil im Fußboden in den 
Handy eingeschlossen sind 
– sehr originell. 
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Kleine Nachlese 

 
Da Euer Grätzelschreiber jetzt sehr viel in Niederösterreich ist wird diese Seite nicht immer so voll wie ihr es gewöhnt seid.  Ich würde mir 

daher einige Leute  wünschen, die mir von Veranstaltungsbesuchen Texte, und ev. auch Fotos zusenden. 
 

Michael Seida 
 

war zum ersten Mal im Schutzhaus Zukunft zu Gast. Der Sänger, Schauspieler, Entertainer & Tänzer   
hat ein Benefizkonzert für MOKI gegeben. Der gemeinnützige Verein MOKI ermöglicht vielen Familien  
die mobile Kinderkrankenpflege im trauten Heim. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Saal war voll und Michael Seida hat das Publikum, wie immer, nicht nur zum zuhören sondern 
auch zum mitsingen bewegen können. Die Gäste waren nach den Speisen und trinken satt, aber die 
Stimmung war trotzdem super und es wurde viel Applaus gespendet. Sollten Sie Interesse an einem  
Seida-Konzert haben schauen sie auf seine Homepage www.michaelseida.com  
Kommen Sie auch ins Schutzhaus wenn keine Veranstaltung ist denn die Küche ist sehr gut und die 
Portionen sind mehr als ausreichend. www.schutzhaus-zukunft.at  
 

Hier kurz zum Hören & Sehen: https://youtu.be/zcJefRfk_Ms 
 

 

Al Cook im Schutzhaus Zukunft 
 
Seinen 73. Geburtstag feierte Al Cook wieder im Schutzhaus bei einem 
vollen Haus. 
Der Bluespionier ist zwar 73 aber kein bisschen leise wenn man ihn so auf 
der Bühne sieht glaubt man im seine Jahre nicht und kann sich vorstellen 
dass er auch mit 90 noch Konzerte gibt. 
Der Saal war voll mit satten Menschen die den Speisen vom Schutzhaus vor 
beginn des Konzertes reichlich zugesprochen hatten. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Hier ein kurzer Ausschnitt: https://youtu.be/fmSUcmleqMo 
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Roland Düringer mit seinem Erfolgsprogramm 
Der Kanzler 

 
ist am 20. März im Schutzhaus Zukunft auf der Schmelz aufgetreten. Euer Grätzelschreiber war nur 
beim Beginn dabei und hat zwei Fotos gemacht. Das Lokal war leider nicht ganz voll. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Osterfest für Kinder 
 

war wieder am Meiselmarkt angesagt mit Schminken, Basteln, Holzosterhasen umwerfen und ein 
Osterhase ist umhergegangen und hat Zuckerln verteilt. Es war Fest für viele Kinder. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Humor ist wenn man trotzdem lacht 

Im Hörsaal wurde eine neue Lautsprecheranlage installiert. Der Professor sprach zur Probe ins Mikrofon. 
„Können Sie mich auch auf den hintern Sitzreihen hören?“ Ein Student aus der letzten Reihe blickte kurz auf 
und rief: „Jawohl, Herr Professor, aber es stört und nicht im Geringsten. 
 
Peter, fragt der Lehrer.  Deine Mama kauft sich einen Mantel für 130,- €, deine Schwester Schuhe für 80,- € und 
Du kaufst Dir eine Hose um 48,- €. Was ergibt das?“    „Riesenkrach mit Papa!“ 
 

Im Kaffeehaus. 
Hallo Robert, ich bin so unglücklich, ich habe ein Hühnerauge auf der Fußsohle. 
Da hast du aber Glück, denn da kann dir keiner draufsteigen. 
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Zwei Gedichte 
  

Vasproch’n is vasproch’n 
 
,Na servas, wia da des do stinkt! 
I Tua ma söba lad, 
Des Kacka in da Wind’l 
mia fost den Mog’n umdraht. 
 
Owa, was soll i tuan? 
I hob’s ihr fest vasproch’n 
heit’ wick’l i den Buam, 
er is scho’ oid 9 Woch’n 
 
Und stramp’ln tuat der 
gaunz schee wüd, 
wia kriag’ i des nua hin? 
I hoff’ es steckt da Klaane 
boid in da Wind’l drin! 
 
G’schafft! 
 
Die Wind’l, die is zua, 
der Duft hängt a im Zimma! 
Aa wenn i ’s ihr vasproch’n hob’, 
den Buam, den wick’l i nimma! 

 

 

 

Hinter ’m Ruck’n 
 
Waaßt, zum Trotsch’n hinter ’m Ruck’n von de Leit’, 
do hob’ i echt kaa Zeit! 
 
Mei’ Zeit, de is’ ma z’ schod’ dafia, 
do bring’ i liaba wos auf ’s Papier!  
 
Vom Singan, Traman, Loch’n 
und no gaunz aund’re Soch’n 
 
Weu’ Trotsch’n hinter ’m Ruck’n 
des is’ doch echt zum Spuck’n! 
 
 

Mit freundlicher Genehmigung 
von Sabine H. Kaup 
Aus dem Buch  Taus’nd Ros’n 
ISBN 978-3-200-04125-7 

Formatiert: Englisch

(Großbritannien)
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Veranstaltungskalender 

Gehen Sie vor den Veranstaltungen etwas spazieren und sehen Sie sich die Geschäfte an, vielleicht finden Sie 
etwas das Ihnen gefällt! Die Hütteldorfer- Breitenseer Straße- und Umgebung sowie der Meiselmarkt bieten eine 
Vielfalt an Waren, Dienstleistungen und ein großes kulinarisches Angebot. 

 

Jeden Sonntag ab 11:00 Jazz – Brunch  im Restaurant Bebop Breitenseer Str. 39  Tel.: 0660 34 10 239 
 Live Musik ab 11:30 Uhr      Bitte Reservieren 
           Üppiges Büfett pro Person 16,90 €     http://bebop-daslokal.at/  
 

18.04. doris schröder      22.04. Sue Milischowsky Trio 
 

Restaurant Meisel Hütteldorfer Str. 66  Tel: 01 982 02 29  
Umfangreiche Speisekarte und täglich wechselndes Mittagsmenü 

               Öffnungszeiten: Montag - Freitag von 11-22 Uhr 
                        Reservierungen empfohlen   office@restaurant-meisel.at  

     

Restaurant „Am Ameisbach Braillegase 1-3 Tel + Fax: 01 914 61 55  
  Einmalig gute Küche und exzellente Weine    gr. Extrazimmer für Feiern 
                     Öffnungszeiten: Mittwoch - Sonntag von 11:00 -23:00 

                    Ruhetage: Montag & Dienstag ausgenommen Feiertage  
 

Restaurant Musil  Braillegasse 14   Mittwoch Ruhetag Tel.: 01/914 62 45 
 Immer für ein Abendessen im Familienkreis zu empfehlen. 
 Bitte um telefonische Reservierung.     Wochentags Menü 
                     www.restaurant-musil.at       Geöffnet außer Mittwoch von 0900 – 2300 Uhr 
 
 

Restaurant Schmankerl Hütteldorfer Str. 139 Tel.: 01 676 375 66 06 
 geöffnet Montag bis Freitag 11:00 – 21:30  Sa, So, Fei geschlossen 
   http://www.schmankerl-restaurant.at 
 
 

Martins Biergartl  Huttengasse 1   Tel.: 01/985 47 70   
                                                   Reservierung ist unbedingt notwendig 
 Geöffnet Mo – Fr ab 16:00 –  23:45 Sa,So,Fei geschlossen   http://www.bier-gartl.at  
 
 

Gasthaus Alex in der Schanzstr. 16 mit der gutbürgerlichen Küche 
 bietet zwei Menüs zum Preis von 6,30 €  Suppe & Hauptspeise;   
             Küche nur  Mo-Fr. 11:30 – 14:00 Uhr  
   
 

Restaurant San in der Schanzstr. 13-15 täglich von 08:00 – 23:00 Uhr So ab 09:00 Uhr 
 Gute Küche mit Spezialitäten aus Montenegro aber auch Italienische und  
                                     österreichische Küche sowie Pizzen und anderes.     Wochentags Menü 
           Tel.: 01 / 95 31 012    kontakt@restaurant-san.at  
 
 

Gasthaus Peter’s Gulyas Beisl  - Hütteldorfer Str. 97  Ecke Nobilegasse 
 bietet Wochentags jeweils zwei Menüs und eine extra gute Speisekarte 
  
 

Cafe-Restaurant Golden Harp  - Johnstr. 69  Ecke Schanzstr. bzw. Hütteldorfer Str  
 bietet Wochentags jeweils zwei Menüs und eine gute Speisekarte 
              Mittagsmenü 11:00 – 14:30   Küche v. 10:00 – 23:00  
 Mittwoch Schnitzeltag;  Freitag Fischtag;  Samstag & Sonntag 3 Gänge Menü 
              Raucher und Nichtraucherbereiche offen von 06:00 – 02:00 
 

Italienisches  Restaurant Alfredo in der Steinbruchstr. 30  Tel.: 01 9121717 
Italienische Speisen und Pizzen  geöffnet 11:00 – 24:00 Uhr 

große Küche von 11:30-15:00 & 17:00 – 23:00 Uhr 

 
Jeden Dienstag von 09:00 – 11:00 in der Pfarre Breitensee   Breitenseer Straße 35   
  Baby-Cafe  Bei Fragen wenden Sie sich an die Pfarrkanzlei  Tel.: 982 33 92/0     
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Jeden Donnerstag Seniorentanzen von 16:30 – 18:00 Uhr in der Pfarre Akkon Oeverseestr 2c  

Auskunft in der Pfarrkanzlei Tel.: 985 75 26 
  
 
Jeden Freitag Bebop-Quiz – ab 20:00 Uhr im Restaurant Bebop Breitenseer Str. 39 Tel.:  01/92 49 105  

Es erwartet sie ein spannender Abend voller geistreicher Fragen     
  aus den verschiedensten Themenbereichen www.bebop-daslokal.at 
 
 
01. April in der Bierwaage Kendlerstr. 31 Tel.: 01 985 72 37 

  Widder-Glückstag Für jeden im betreffenden Sternzeichen geborenen Gast  
gibt es ein Freigetränk nach Wahl! 

 
02. April um 19:30 Uhr im Cafe-Restaurant Bebop in der Breitenseer Str. 39 Tel.: 0660 34 10 239 
 Vienna Jazz Serenaders  Gutes Essen und  die schönsten Stücke des klassischen 
  Jazz mit großer  Professionalität und Begeisterung gebracht. 
   Eine Darbietung in Wohnzimmeratmosphäre                         Der Hut geht um 
 
04. April um 19:30 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 
  Jelena Popržan + Gäste (Österreich)  Stimmexperimente, komödiantisches und  
     mimisches Talent, zeitgenössische Kunstmusik, Pop und Chansons, politische  
     Lieder und Balkanfolk bündelt sie zu einem eigenwilligen Profil und begeisterte  
     damit zunächst die österreichische Szene: Mit Catch-Pop String Strong, Madame 
     Baheux, Sormeh und diversen anderen Projekten hat Jelena Popržan musikalische 
     Vielseitigkeit bewiesen, wobei die Band der nach eigener Aussage „Wienerin aus der  
     Vojvodina“ auch international gefragt sind.         Abbo und Restkarten 21,--€ 
   
05. April von 15:00 – 17:00 Uhr im Saal der Pfarre Breitensee Breitenseer Str. 35 Tel.: 01/ 982 33 92 
              „Die Herbstzeitlosen“ haben Ihre 14tägige Zusammenkunft. Es ist ein 
  Diskussionsabend mit  Erfahrungsaustausch und Plauderei bei einem kleinen  
  Imbiss. Neue Gäste werden gerne willkommen geheißen.                
   Dieses mal: Stadtspaziergang :  
                                                  Genaue Auskunft in der Pfarrkanzlei der Pfarre Breitensee 
  
05. April um 09:00 + 10.45 Uhr und am 
06. April um 10:00 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 
  Rabe Socke „Alles Meins“  Nach dem bekannten Bilderbuch von Annet Rudolph  
        und Nele Moost. Ab 3 Jahren.      Eintritt 06,-- € 

 
05. April um 19:00 Uhr im Louis Braille Hauses Hägelingasse 4-6    Tel.: 01 98189-101 
      Die Ursprünge der deutschen Romatik  - Klavier und Gesang 
  Werke von J.S.Bach, J.W.Gluck, W.A.Mozart, F.Schubert, R.Schumann und J.Brahms 

Gesang: Tomás Arango, Dea Qivlaku, Sarahí Elizondo, Sandra Aguirre, Shi Dongyu,  
Juan Felipe Echavarría  Piano: Ádám Baráz                                                   Spenden werden erwartet 

  

05. April um 19:30 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 
       Alma (Österreich)  Alma haben der traditionellen Volksmusik ein modernes, lässiges 
   Gewand übergeworfen, ohne sie dabei zu verkleiden: Julia, Matteo, Marlene, Evelyn und  
     Marie-Theres spielen Geige, Bass und Akkordeon, sie singen und jodeln, beschwingt und 
     humorvoll, gefühlvoll und melancholisch.           Abbo und Restkarten 24,-- € 
 
05. April um 20:00 Uhr im Schutzhaus Zukunft verlängerte Guntherstraße  Tel. 982 01 27 
   Alf Poier The Making Of DADA ist die hochamtliche Nachreichung zu meinem   
     20-jährigen Bühnenjubiläum.             Eintritt 25,-- € 
 
06. April ab 20:00 Uhr im Schutzhaus Zukunft verlängerte Guntherstraße  Tel. 982 01 27 
     Das Schutzhaustalent 2018   
    Das Finale der Schutzhaus Talente Show  
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06. April um 19:30 im Tschocherl Wurmsergasse 42 Tel.: +43 (0)677 619 823 033 
                    Best of Pepi Hopf – Mit besten Grüßen aus Wien Simmering 
   Doch ganz egal für welche Geschichten und kabarettistische Skizzen er sich  
   entscheidet, es ergibt sich die Geschichte eines unangepassten Lebens.  
   Biografisches und Fiktives gleiten spurlos ineinander, manchmal ganz nah am  
                  Leben um gleich wieder ins Jenseitige abzutauchen.        Eintritt 18,-- € 
 
07. April ab 19: 00 Uhr Gasthaus "Windradl" Steinbruchstrasse 43 Telefon: 914 86 57 
     Heurigenabend mit Live Musik  Reservierung wird empfohlen 
 
07. April um 19:30 im Tschocherl Wurmsergasse 42 Tel.: +43 (0)677 619 823 033 
 Gunkl und Walter – “Herz & Hirn” Ist die Welt ein ewiges Mysterium oder ein chemischer  
   Prozess im vorderen Hirnlappen? Auf jeden Fall ist sie ein Ort, an dem es tatsächlich 
    Weltmeisterschaften im Gummistiefelweitwurf gibt, was die Perspektive, dass die  
   Welt nur ein biochemischer Prozess im präfrontalen Cortex ist, sehr tröstlich  
   erscheinen lässt.               Eintritt 19,-- € 
 
08. April um 19:30 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 
 Antti Paalanen (Finnland) Wer das exzellente Video zu Antti Paalanens Stück  
  „Meluta“ vom gleichnamigen Soloalbum gesehen hat, weiß, was ihn/sie erwartet:  
  experimentelle und komplett durchgeknallte Musik für das Akkordeon    Abbo und Restkarten 23,-- € 
 
09. April um 20:00 Uhr im Schutzhaus Zukunft verlängerte Guntherstraße  Tel. 982 01 27 
  Wolfgang Ambros – Zusatztermin           Eintritt 35,--€ 
 
10. April um 19:30 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 
  Die Strottern & Wanjo Banjo Diesmal macht sich das Wienerlied-Duo Die Strottern  
   auf eine Reise in die amerikanischen Berge. Und das Waldviertel. Denn ihre Gäste  
    Wanjo Banjo verbinden traditionelle amerikanische Folk- und Hillbillymusik mit 
    Mundarttexten, die von den rauen Gegenden Niederösterreichs geprägt sind.  
                                      Abbo und Restkarten 24,-- € 
 
10. April um 20:00 Uhr im Schutzhaus Zukunft verlängerte Guntherstraße  Tel. 982 01 27 
  Wolfgang Ambros – Zusatztermin          Eintritt 35,--€

   
 
10. April um 18:00 Uhr in der Tierklinik Breitensee Breitenseer Str. 16  Tel.: 01/982 61 96 
 Zahngesundheit bei der Katze: Ein Thema mit Biss 
    Infoabend für vorsorgende Tierbesitzer                            Unkostenbeitrag 18,--€ 
 
11. April um 09:00 + 10:45 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 
   Ein Mann, der sich Columbus nannt’  Mitmachkonzert für Kinder von 2-8 Jahren.Eintritt 06,-- € 

 
11. April um 14:00 Uhr im Pensionistenhaus Schmelz Ibsenstr. 1   Tel.: 01 313 99 1110 
 Tanznachmittag Wir schwingen das Tanzbein zur Musik von Al Mandy! 
      Es wird um Anmeldung gebeten 
 
12. April um 19:30 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 
     Rumba de Bodas Eine explosive, temperamentvolle Mischung aus Latin, Balkan,  
    Swing, Ska und Reggae                                                           Abbo und Restkarten 24,-- € 
 
13. April um 19:30 im Tschocherl Wurmsergasse 42 Tel.: +43 (0)677 619 823 033 
                         Eva Leeb – Lieber blad als bled!  Wenn Sie schon immer wissen wollten, was 
   übergewichtige Menschen im Alltag so alles erleben und warum  
   Eva-Maria Leeb bei „Bellaflora“ Hausverbot hat, dann sind sie hier richtig. 
                  Eintritt 19,-- € 
13. April um 19:00 Uhr im Schutzhaus „Am Ameisbach“ Braillegasse 1-3  
     Krimi-Dinner mit 3 – Gänge Menü veranstaltet vom Einkaufskreis Hütteldorf 
      Das Publikum wird in die Handlung eingebaut.     Teilnahmepreis 56,-- € 

    Kartenbestellung : office@einkaufskreis.at oder karten@dinnerleiche.at, 
                          oder 0660 721  4823 
 

Gelöscht: ¶

Gelöscht: 
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13. April um 20:00 Uhr im Schutzhaus Zukunft verlängerte Guntherstraße  Tel. 982 01 27 
  Folkshilfe – BAHÖ - folkshilfe beweisen mit ihrem zweiten Studioalbum ihre 
   Sonderstellung in der deutschsprachigen Musiklandschaft. Der fette Bass ist  
   der revolutionären Verbindung zwischen Quetschn und Synthesizer geschuldet.  
   Ihre Konzerte sind pure Energie und Hitze.        Eintritt 19,--€ 
 
13. April um 20:00 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 
  KANT_INE spielt auf: VIECH (Österreich) VIECH sind die schwarzen Vögel am  
   österreichischen Pophimmel. Im Dreigespann feiern sie ihren Hang zur  
   unbeirrten Eigenheit. Schroff, geerdet, mit deutschen Texten und losem 
   Mundwerk.           Eintritt 13,--€ 
 
14. April um 19:30 im Tschocherl Wurmsergasse 42 Tel.: +43 (0)677 619 823 033 
  Walid Azak – Neugeboren  Ein Welt Nuklear Krieg kann jederzeit ausbrechenS. 
    Die Terrorgefahr war nie so hochS 
    Die Gesellschaft ist gespaltenS 
    Immer mehr Menschen bleiben auf der Rolltreppe links stehenS 
    Was ist die Lösung?  Eine Neugeburt       Eintritt 15,--€ 
 
14. April um 20:00 Uhr im Schutzhaus Zukunft verlängerte Guntherstraße  Tel. 982 01 27 
       Die Herrliche Damen mit Ihrem Programm „ARTgerecht“  
   Eine der besten Travestiegruppen aus Österreich 
        Unter dem Motto ARTgerecht zeigen Sie vegitative, dekorative und karitative 
     Zugänge zur Showbranche. Mit im Gepäck haben sie rasante Choreographien, 
     zwerchfellerschütternde Gags und musikalische Highlights von gestern und  
     heute. Auch der gewohnte Live Gesang und die beliebten Kabaretteinlagen 
     kommen nicht zu kurz.            Eintritt 25,-- € 
 
17.+18. April um 09:00 + 10:45 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 
       Die Geggis    Nach dem gleichnamigen Buch von Mira Lobe,  
       Musik: Erich Meixner. Ab 4 Jahren.                  Eintritt 06,-- € 

 
17. April um 18:00 Uhr in der Tierklinik Breitensee Breitenseer Str. 16  Tel.: 01/982 61 96 
 Krankheitssymptome bei Kaninchen und Meerschweinchen - Was steckt dahinter? 

   Infoabend für vorsorgende Tierbesitzer                            Unkostenbeitrag 18,--€ 
 
17. April um 19:30 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 
     Square Waltz (Österreich) Was erwarten Sie sich von einem „Wiener Walzer Ensemble”?  
    Verwerfen Sie das gleich wieder. Denn für die drei MusikerInnen der Gruppe Square 
    Waltz werden Dreiecke quadratisch, verformen sich Kreise zu Ellipsen, und Pyramiden 
    zeigen die Silhouette des Stephansdoms. Mit Fantasie und Feingefühl serviert Square  
    Waltz Kreationen, die sich vor der großen musikalischen Tradition Wiens verneigen,  
    um sie im nächsten Moment wieder charmant zu durchbrechen.               Abbo und Restkarten 21,-- €  
 
18. April um 14:00 Uhr im Pensionistenhaus Schmelz Ibsenstr. 1   Tel.: 01 313 99 1110 
   Die 3/4 Schrammeln mit den schönsten Heurigen - und Wienerlieder. 
       Es wird um Anmeldung gebeten 
 
19. April von 15:00 – 17:00 Uhr im Saal der Pfarre Breitensee Breitenseer Str. 35 Tel.: 01/ 982 33 92 
                  „Die Herbstzeitlosen“ haben Ihre 14tägige Zusammenkunft. Es ist ein 
  Diskussionsabend mit  Erfahrungsaustausch und Plauderei bei einem kleinen  
  Imbiss. Neue  Gäste werden gerne willkommen geheißen.                
   Dieses mal: Allgemeine Plauderei und Geburtstagsfeiern 
                          Genaue Auskunft in der Pfarrkanzlei der Pfarre Breitensee  
 
19. April um 19:30 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 
 Eivør (Färöer) An Eivør besonders ist nicht nur ihr eindringlicher und atem- 
  beraubender Gesang, sie ist als Allroundtalent auch Malerin, Geschichtenerzählerin,  
   Dichterin und Komponistin. Ihre Stimme besticht mit ganz außergewöhnlicher  
   und charakteristischer „schmerzhafter Schönheit“, ist einzigartig in ihrer  
   Intimität, ihrer mühelosen Virtuosität und der Vielfalt an Färbungen.  
                Abbo und Restkarten 25,--€ 
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20. April um 19:30 im Tschocherl Wurmsergasse 42 Tel.: +43 (0)677 619 823 033 
  Gerald Fleischhacker – Ich bin ja nicht deppert  In „Ich bin ja nicht deppert!“ nimmt uns 
   Gerald Fleischhacker mit auf eine abenteuerliche Reise in die Welt der großen 
   Steuergeldverschwender. Er ermöglicht Einblicke in ein absurdes Paralleluniversum 
   in dem nagelneue Lokomotiven nutzlos am Hauptbahnhof herum stehen, Beamten  
   fürs Nichtstun bezahlt werden und Handybetreiber mehr Landwirtschaftsförderung 
   bekommen als die Bauern selber.           Eintritt 18,-- € 

 
21. April in der Bierwaage Kendlerstr. 31 Tel.: 01 985 72 37 
 Schanigarten Eröffnung mit Edi Fenzl Live 
 
21. April von 19:00 – 21:00 Uhr in der Bierwaage Kendlerstraße 31 Tel.: 01 / 985 72 37 

Just 4 Fun Wuzzelnacht Kein Startgelt – Wuzzeln gratis. Die Getränke des Siegers 
   während des Turniers gehen aufs Haus! 
 
21. April um 19:30 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 
  Beatrice Reszat „Das Leben feiern!“Thomas Gottschalk holte sie zum Bayerischen 
    Rundfunk, Reinhard Fendrich zu „Herzblatt“, Bill Gates zum Interview und Udo 
   Lindenberg und Peter Maffay wollen Ihre Texte.Die Schriftstellerin, Songtexterin und 
   Fernseh- und Radiomoderatorin Beatrice Reszat hat schon auf vielen Bühnen geglänzt 
   und sich dabei immer ihre Leidenschaft für ihre Arbeit und ihre Neugier auf das Leben 
   bewahrt.Für ihre erfolgreichen Songtexte wurde die Künstlerin mehrfach mit Gold und 
   Platin ausgezeichnet.            Eintritt 21,--€ 
 
21. April um 19:30 im Tschocherl Wurmsergasse 42 Tel.: +43 (0)677 619 823 033 
  Jack Nuri – Best of   Wie reissen Türken Österreichische Frauen auf? Wie erleben Türken  
   den Schulalltag? Wieso darf Nuri das Volkstheater nicht für seine Hochzeit mieten,  
   Figaro aber schon? In „Der getürkte Türke“ nimmt Nuri die Bräuche, Mussverständnisse  
   und Vorbehalte beider Kulturen aufs Korn und präsentiert sie so, dass man aus dem 
   Lachen nicht mehr herauskommtS                                                                      Eintritt 20,--€ 
 
23. April um 20:15 Uhr im Cafe-Restaurant Bebop in der Breitenseer Str. 39 Tel.: 0660 34 10 239 
  Lesung Andreas Scheiwein begleitet von Stephan Brodsky am Marimbaphon 
   Gedichte & Kurzgeschichten, lyrische an- und umsichten 
 
23. April um 19:30 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 
      Newberry & Verch (USA, Kanada)  Die kanadische Geigerin, Sängerin, Steptanz- 
   Weltmeisterin (!) und Power-Frau April Verch aus dem Ottawa Valley wird von der 
   kanadischen Fachpresse zu Recht als „fiddle wunderkind and silver-voiced singer” 
   betitelt. Die Liste an Auszeichnungen und Awards ist lang. Gemeinsam mit der  
   Bluegrass-Legende und dem Banjo-Guru Joe Newberry aus Missouri kommt das  
   umjubelte Duo-Projekt Newberry & Verch zum ersten Mal nach Österreich.     
                 Abbo und Restkarten 25,--€ 
 
24. April um 18:00 Uhr in der Tierklinik Breitensee Breitenseer Str. 16  Tel.: 01/982 61 96 
   Erste Hilfe bei Hund und Katz  Infoabend für vorsorgende Tierbesitzer                             

Kursdauer ca. 4 Std. 
Die Kursteilnehmer sollen in Notfallsituationen ihrem Tier helfen können und 
Abschätzen lernen, wie dringend eine tierärztliche Behandlung notwendig ist. 

             Unkostenbeitrag 60,--€ 
 
24. April um 19:30 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 
    Marc Ribot Ceramic Dog (USA) Im Trio mit den Geistesgenossen Shazhad Ismaily  
   und Ches Smith entsteht Musik mit punkiger Energie, überschäumender  
   Originalität und viel Zynismus. Vom Roadhouse Blues über den verrockten Cumbia 
   bis zum psychedelischen Trip!           Abbo und Restkarten 32,--€ 
 
25. April um 09:00 + 10:45 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 
  Die Grille und die Ameise    Mitsingen - Mitspielen - Mitlachen.  
     Für Kinder von  3-10 Jahren.                     Eintritt 06,-- € 
 



Der Breitenseer Nr. 04/18  Ausgabedatum  29. März 2018                                                                                                         Seite 17 

 
 
 
25. April um 14:00 Uhr im Pensionistenhaus Schmelz Ibsenstr. 1   Tel.: 01 313 99 1110 
  "Frühjahrsparad ist heut!" ein musikalisches Gustostückerl mit Frau Jing An Gebauer! 
     Bitte um Anmeldung 
 
26. April um 19:30 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 
  Son of the Velvet Rat (Österreich) Klang und Atmosphäre, auf das Wesentliche  
   reduziert. Mit Worten gespickt, mit Texten verzahnt, mit einer Stimme versehen.  
   Son of the Velvet Rat ist das Projekt des österreichischen Songwriters  
   Georg Altziebler.            Abbo und Restkarten 23,--€ 
 
26. April um 19:30 im Tschocherl Wurmsergasse 42 Tel.: +43 (0)677 619 823 033 
     Christian Moser-Sollmann: Tito, die Piaffe und das Einhorn  
   Tito, als Politikberater praktisch Berufsstänkerer, lebt am Puls der Zeit.  
   Selten zu Hause und doch nie unterwegs, rappt und pöbelt er sich durch  
   den Wiener Alltag. Tito ist wie alle ein Rädchen im großen Uhrwerk und fest  
   verwurzelt in der Wiener Un-Kultur, die er unermüdlich mit Kritik überschüttet. 
   Dabei rechnet er mit allem und jedem ab: der Stadtpolitik, der verlogenen  
   Popkultur und ihrem bemitleidenswerten Nachtleben sowie der übermächtigen  
   Liebe, die ihn schlussendlich vollkommen aus der Bahn wirft.        Eintritt Frei 

 
27. April um 19:30 im Tschocherl Wurmsergasse 42 Tel.: +43 (0)677 619 823 033  
 Walid Azak – Newborn  English Komödie   Inhalt siehe 14. April         Eintritt 15,-- € 
 
 
27. April um 20:00 Uhr im Schutzhaus Zukunft verlängerte Guntherstraße  Tel. 982 01 27 
  Krautschädl  – Die 3 vom Welser Schlachthof sind mittlerweile lebende Legenden.  
   Über 1000 Gigs vor geschätzt circa ungefähr insgesamt tausend Millionen Leuten  
    sind bekanntlich kein Pappenstiel.                        Eintritt 20,--€ 
 
26. April um 19:30 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 
 SPRACHEN VERBINDEN  Lesung & Musik           Eintritt 20,--€ 
 
28. April um 19:00 Uhr im Schutzhaus „Am Ameisbach Braillegase 1-3 Tel + Fax: 01 914 61 55 
                  Tommy Lee’s  Glacestrizzis  Die durchschnittlichste Kapö’n von Wien               Eintritt 21,-- € 

 
28. April um 20:00 Uhr im Schutzhaus Zukunft verlängerte Guntherstraße  Tel. 982 01 27 
 Monti Beton – Die Supernacht Der Beatles   MONTI BETON widmet heuer erstmals im 

  Schutzhaus der großartigsten und erfolgreichsten Band der Musikgeschichte einen 
   Konzertabend  und entführt die Zuhörer auf eine "Magical Mystery Tour" durch die  
   60er mit vielen Hintergrundgeschichten und Bonmots.                 Eintritt 30,-- € 

 

28. April um 20:00 Uhr Im Cafe Restaurant Bebop Breitenseer Str. 39  Tel.: 0660 34 10 239 

  Karaokesingen bis das Mikrofon glüht.   
 
28. April um 19:30 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 
 Ensemble Hamnavazan (Iran)  Das iranische Meisterensemble Hamnavazan  
   bringt die Jahrhunderte alte Tradition zum Klingen und entlockt den  
   typisch kurdischen Instrumenten authentische Klänge.                         Eintritt ??,-- € 
 
28. April um 19:30 im Tschocherl Wurmsergasse 42 Tel.: +43 (0)677 619 823 033  
 Walid Azak – Nouveau-Né  Französische Komödie   Inhalt siehe 14. April        Eintritt 15,-- € 
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Vorschau Mai 
 

02. Mai um 09:00 + 10:45 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 
  Die Bremer Stadtmusikanten   Puppentheaterstück                       Eintritt 06,-- € 

 
02. Mai um 19:30 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 
 Trio Lepschi (Österreich) „Die Lieder von Trio Lepschi pflegen ein Zusammenspiel 
   von der verhaltenen Gewalt der Tiger Lillies, besitzen aber dazu Textgehalt  
   wie bei Karl Kraus und zu alldem ein ebenso verhaltenes diebisches Vergnügen  
   am Ausleuchten der Finsternis“ (meint Ernst Molden). Trio Lepschi steht somit  
   in der bösschwarzen Wienerliedtradition eines H. C. Artmann, Kurt Sowinetz  
   oder Helmut Qualtinger.           Eintritt 21,-- € 
 
03. Mai um 19:30 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 
 Oysterband (Großbritannien) Die Oysterband gehört seit 40 Jahren zu den wichtigsten 

  Impulsgebern der britischen Musik- Szene und wird seit Jahren von der Fachpresse  
   als „beste Roots-Rock Band Englands” umjubelt. Schwerpunkt waren und sind  
   Gitarren aller Art oder auch mal eine im Vordergrund stehende Geige. 
                   Abbo und Restkarten 32,--€ 
 
04. Mai um 19:30 im Tschocherl Wurmsergasse 42 Tel.: +43 (0)677 619 823 033 
  Curtis Wilde and friends Sein erster Hit "Lipstick on the Glass" erreichte im  
   Vereinigten Königreich den Platz 4 in den unabhängigen Charts.  
   Er hat in vielen Ländern gespielt, darunter Deutschland, Frankreich,  

   Holland, Südafrika, Großbritannien, Australien, Finnland, Ungarn, Spanien,  
   Bulgarien, Kanada und den USA.             Eintritt Frei 

 
05. Mai um 18:00 Uhr im Atelier INO Gurkgasse 50/1A   Tel.: 01 9143421 

Kabarettabend  - Erich Hofbauer   Heiteres, Skurriles, Realsatirisches und mehr. 
   Zuhören, Lachen, dem Alltag die kalte Schulter zeigen!          Eintritt ??? 

 
08. Mai um 19:30 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 
 Hans Tschiritsch Klangkarawane (Österreich)  Tschiritsch gehört irgendwie zu Wien.  
   Eine andere Stadt hätte ihn nicht hervorgebracht. Er ist Instrumentenerfinder und 
     Klangforscher. Fasziniert vom Phänomen der Obertöne baut er seit Mitte  
    der 1980er Jahre seine Tschiritschophone, in akkurater Handwerksarbeit  
    gefertigte Musikinstrumente, die auf so klingende Namen wie Zwitscheridoo, 
    Trompetuum mobile, Ölfass-Bass oder Heisere Lunge hören. In die Sargfabrik 
    kommt er mit seinem hochkarätigen Ensemble „Klangkarawane“  
                              Abbo und Restkarten 24,--€ 
 
09. Mai um 09:00 + 10:45 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 
  Our first Song    Englischlernen beim Spaßhaben. Ab 3 Jahren.                  Eintritt 06,-- € 
 
09. Mai um 20:00 Uhr im Schutzhaus Zukunft verlängerte Guntherstraße  Tel. 982 01 27 
  "Cissy & Hugo a Caracas“ fasziniert mit satirisch-pointierten Chansons wie  
   „Ich wünsch mir zum Geburtstag einen Vorderzahn, den meinen schlug der Ferdinand 
   mir ein“, „Wie man eine Torte macht" oder „Der Nowak lässt mich nicht verkommen".   
   Die Schauspielerin Rita Hatzmann und der Grammy-Gewinner Georg O. Luksch bringen  

   die aufregendsten Momente des künstlerischen Schaffens von Cissy Kraner und Hugo 
   Wiener zum Erblühen. 
   Cissy und Hugo konnten 1938, also vor genau 80 Jahren, mit einer Künstler-Tournee den Nazis 
   entkommen. Sie gingen erst nach Bogotá und von da nach Caracas - das Programm erzählt die 
   erste Begegnung des Paares und ihr Kennenlernen auf der Reise nach Südamerika, die Suche 
   nach dem individuellen künstlerischen Ausdruck auf einem fremden Kontinent, die 
   Herausforderung in fremden Sprachen zu reimen, den Wortwitz zu erspüren. Sie eröffneten eine  
   Musik-Bar, Cissy feiert mit spanischen, englischen und französischen Chansons Erfolge. Hugo 
   schreibt die Nummern und begleitet sie am Klavier. Sie entwickeln in dieser Zeit ihren 
   unvergleichlichen eigenen Stil mit dem sie schließlich nach Wien zurückkehren.       Eintritt 22,-- € 

 
09. Mai um 19:30 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 
   Moritz Weiß Klezmer Trio (Österreich)  Ein ausdrucksstarker Klarinettenton,  
   rhythmisch nuanciertes Gitarrenspiel und höchst virtuose Basssoli — das sind  
   die Markenzeichen des Moritz Weiß Klezmer Trios.                        Abbo und Restkarten 21,--€ 
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Haben Sie Probleme in Ihrer Umgebung? 

Vielleicht kann der Bezirk helfen! 
 

Sprechstunden der Bezirksvorstehung des 14., und 15., Bezirks 
Bezirksvertretungssitzungen des 14., und 15., Bezirks 

 
Sprechstunden im 14. Bezirk  
 

Bezirksvorstehung des 14., Bezirkes  ---  1140 Hütteldorfer Straße 188 
Sprechstunden: Immer an verschiedenen Orten im Bezirk  
Bezirksvorsteherin Fr. Andrea Kalchbrenner am 13. April 2018, in der Zeit von 11:00-12:00 Uhr in der 
Bezirksvorstehung Penzing, Hütteldorfer Straße 188, 1140 Wien, statt. 
Sollten Sie einen persönlichen Termin vereinbaren wollen, so wenden Sie sich bitte an das Büro der BV das unter 

Tel.:4000/14111 Fax: 4000-14120 oder p er E-Mail: post@bv14.wien.gv.at erreichbar ist.  Termine auch unter 

www.wien.gv.at/BVSprechstunde/internet/14/Startseite.aspx  
 
Sprechstunden mit Bezirksvorsteher-Stellvertreter Robert Pschirer oder Oliver Drahosch über das Büro der BV 

Die Bezirksräte aller Parteien stehen ebenfalls für Gespräche gerne zur Verfügung, wenden Sie sich an das Büro der BV. 
  

Nächste Bezirksvertretungssitzung –  11. April 2018 um 16:00 Uhr  
in der Hütteldorfer Straße 188, 1140 Wien 

Seckendorfstraße 1, PH Baumgarten, Festsaal  
 

Jeder kann kommen und zuhören.  Meinungsäußerungen sind nicht erlaubt. 

 
Sprechstunden im 15. Bezirk  
 

Bezirksvorstehung des 15., Bezirkes  ---  1150 Gasgasse 8-10  Stiege 1    2. Stock 
Sprechstunden: Bitte sicherheitshalber vorher anrufen ob die Termine stattfinden. 
Bezirksvorsteher Hr. Gerhard Zatlokal: Jeden Dienstag  09:00 -11:00 Uhr & Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr 
Sollten Sie einen persönlichen Termin vereinbaren wollen, so wenden Sie sich bitte an das Büro der BV das unter 
Tel.: 4000 15111   Fax: 4000 99 15120 oder per E-Mail: post@bv15.wien.gv.at    erreichbar ist.  
Bezirksvorsteher-StellvertreterIn: Frau Mag.a Merja Biedermann & Karl Schwing – Termin über Büro der BV 

Die Bezirksräte aller Parteien stehen ebenfalls für Gespräche gerne zur Verfügung, wenden Sie sich an das Büro der BV. 
„Erste anwaltliche Auskunft“ immer am 1. Donnerstag des Monats von 16 bis 17.30 Uhr 

Bitte um Telefonische Voranmeldung 
 

Nächste Bezirksvertretungssitzung  – 26. April 2018 um 17:00 Uhr 
15., Gasgasse 8 – 10  2.  Stock   212 im Festsaal 

 

Jeder kann kommen und zuhören.  Meinungsäußerungen sind nicht erlaubt. 
 

Bürgerdienst der Stadt Wien 
 

Der Bürgerdienst kann bei Problemen und Wünschen aller Arten kontaktiert werden! 
Kann er selbst nichts erreichen so gibt er Ihr Problem an die zuständige Stelle weiter. 

Sie werden auch, auf Wunsch, von der Erledigung Ihres Anliegens informiert. 
Tel.: 01 / 50255 / + Nachwahl der Bezirksnummer 

 

Müllentsorgung im Grätzel 
 

Müllprobleme leicht behoben bei der MA 48 in der Kendlerstraße 38b 
 

Ob Sperrmüll, Elektronik, Kunststoffbahnen, Styropor, Autobatterien oder Chemikalien 
 
           Mo – Sa von 07:00 – 18:00 Uhr                                    Problemstoffe von 10:00 – 18:00 Uhr 

Wenn größere und schwere Teile in die Container gehoben werden müssen, 
sind die anwesenden Bediensteten der MA 48 sehr gerne behilflich. 

Da die ganze Müllabgabe in einem Gebäude ist, spielt auch das Wetter keine Rolle.  
 

                Schmutzprobleme in Ihrer Umgebung?:   Waste Watcher          -   Tel.Nr.:  01/4000/48787  
                                                                                       Wiener Misttelefon   -    Tel.Nr.:  01/54 648  
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Werter LeserIn! 
 

Bitte verbreiten sie diese Internet-Zeitung. Sie wird per Mail versendet, daher brauche ich Adressen. 
Senden Sie die Zeitung weiter an Freunde und Bekannte und mir senden sie deren E-Mailadressen. 
Sie bekommen dann, bis zu einer Abbestellung Ihrerseits, normalerweise in monatlichen 
Abständen, den Breitenseer zugesendet. Jedoch sind auch auf der Homepage   
www.der-breitenseer.at  alle derzeit erschienen Ausgaben einzusehen und herunterzuladen. 
 
Euer Grätzelschreiber Franz kann nicht überall sein, helfen Sie mit die Zeitung zu gestalten  
und senden Sie mir Fotos und Texte. 
 
Haben Sie einen Beitrag für die Grätzelzeitung?  
Wollen Sie ein Gastkommentar bringen? 
Wollen Sie eine Veranstaltung ankündigen?  
Haben Sie Klatsch und Tratsch mit wahrem Hintergrund? 
Haben Sie etwas Neues im Grätzel entdeckt? 
Wollen Sie Geburtstagswünsche versenden? 
Wollen Sie ein Foto hineinstellen? 
Wenn ja, so senden Sie mir dieses per E-Mail 
Sie haben kein Foto? Ich bin Hobbyfotograf! 
Geben Sie mir Fakten per Telefon durch. 
 

Internetzusendungen an die E-Mailadresse : der-breitenseer@gmx.at 

Eventuelle Gastkommentare geben nicht immer die Meinung Eures Grätzelschreibers wieder. Für 
diese Artikel sind die jeweiligen Verfasser verantwortlich!  

Jede Parteiunpolitische Meinung ist willkommen, außer rassistische und sexistische. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Grätzelschreiber 
Franz 
 

Impressum: 
Franz Pelda 

1140 Schanzstraße 27/28 
der-breitenseer@gmx.at 

Mobil:      0664 / 22 – 12 – 641 
Tel:          01    /   97 – 11 – 482 

 
Es wird darauf hingewiesen, dass „Der Breitenseer“ nur dazu dient, dem Grätzel zu einem größeren 
Bekanntheitsgrad zu verhelfen und dadurch zu einer Belebung beizutragen. Weiters wird darauf 
verwiesen, dass „Der Breitenseer“ eine rein private Aktion ist, die nicht auf Gewinn ausgerichtet ist! 
Ich bemühe mich die Termine genau zu erfahren, aber ich übernehme natürlich keine Garantie dass 
diese Veranstaltungen tatsächlich stattfinden werden. Auch können sich natürlich Fehler 
einschleichen die ich tunlichst zu vermeiden trachte. 

Der Link zu allen bisher erschienen Nummern    www.der-breitenseer.at 
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„Kennen Sie Breitensee und Umgebung“ 
Auflösung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Haus in der Gurkgasse 55 
 
 

Hier ist auch das Gasthaus „Brauner Bär“ 

Ein Besuch, überhaupt mit Kindern, lohnt sich. 

 
 
 
 
 
 
 


